
 
 

 

 

 

 

 

Gern schlüpfe ich mal in andere Rollen. Bege-
be mich dann für einen Moment in eine ande-
re Welt, vergesse den Alltag um mich herum. 
Spüre die Freude und staune über die Wirkung 
der jeweiligen Rolle auf andere und mich 
selbst. Dann kommt das „Kind“ in mir zum 
Vorschein.  
Ich schlüpfe gern in andere Rollen, und das 
nicht (nur) zur Karnevalszeit. Die Motivation 
mancher Jecken könnte jedoch ähnlich sein: 
dem Alltag für ein paar Tage entfliehen und 
einmal (jemand) ganz anderes sein. Das be-
geistert und beflügelt. 
„Karneval ist nichts für mich“, „ich kann doch 
nicht auf Knopfdruck fröhlich sein“, „ich 
schlüpfe nicht gern in andere Rollen“... Diese 
oder ähnliche Sätze fallen immer wieder die-
ser Tage in den unterschiedlichsten Gesprä-
chen.  
Und doch denke ich, dass in jedem Menschen 
ein kleiner Jeck steckt bzw. das Kind, das sich 
die Freude bewahrt und das Staunen über die 
kleinen Dinge des Alltags. Das Kind, das be-
geistert ist von Dingen und sich selbst 
dadurch zum nächsten Schritt antreibt, eben-
so wie andere. Der kindliche Jeck, der sich 
nicht zu ernst nimmt und auch mal über sich 
selbst lachen kann.  Derjenige, der gern pro-
biert und neugierig ist auf das Neue und An-
dere. 
Diese dynamische Kraft wünsche ich uns allen 
und damit verbunden die Freude, die davon 
ausgeht. Freude steckt an, begeistert, beflü-
gelt zu Neuem, setzt Energien frei! Und das 
nicht nur zur Karnevalszeit oder im kleinen 
Rollenspiel - vielmehr im Alltag, im eigenen 
Handeln und im Umgang mit mir selbst, mit 
anderen und Gott.  
Die Freude ist unsere Kraft! Helau!  
So könnte ein jeder Jeck es in diesen Tagen 
rufen. Der christliche Jeck allerdings könnte 
dem gern noch ein paar Worte hinzufügen:  
Die Freude an Gott ist unsere Kraft! Halleluja! 
 

Marion Forthaus 
Gemeindereferentin 

 

Nr. 2 - 31. Jan. bis 21. Feb. 2016 

Ausgabe für drei Wochen  

Die Freude an Gott ist unsere Kraft! 

Neues aus dem Pastoralverbund Stockkämpen 

St. Marien u. St. Nikolaus, Borgholzhausen-Brincke 

Herz-Jesu, Halle mit St. Michael, Werther 

St. Johannes Evangelist Stockkämpen, Halle 

St. Hedwig, Steinhagen 

St. Michael, Versmold 

Gemeinsam glauben! 

„Wie organisieren wir uns, damit Gott Raum hat?“ Seitdem das Pastoralteam und die 
Sekretärinnen an dieser Fortbildung teilgenommen haben, geht mir der Kehrvers „Die 
Freude an Gott, Halleluja, ist unsere Kraft Halleluja“ (vorheriges Gotteslob Nr. 627,2) 
nicht aus dem Kopf. Vielleicht beschreibt dieser in gewisser Weise die Ergebnisse der 
Tage?! Wollen wir doch in unserem Pastoralen Raum mit Gottes gutem Geist unterwegs 
sein (s. Pastoralvereinbarung) und das mit Freude!  
 

… (neu) gestalten und suchen 
und dazu einladen den Glauben „spielend“ und kreativ 
sichtbar werden zu lassen. Dabei können gern verschie-
dene „Bälle aufgenommen, gespielt vielleicht aber auch 
nach kurzer Zeit wieder fallen gelassen werden“. (S. Wol-
ter) Eben dann, wenn darin das Gesuchte, die Freude an 
Gott und damit die Kraft nicht gefunden wurde.  
 

… auf die Menschen hören 
Probieren und probieren lassen, miteinander nach Gottes Wegen suchen 
und sie gestalten, das bedarf eine hohe Achtsamkeit. Hören, was die Men-
schen bewegt, wie Gott durch sie spricht, durch die Redegewandten und 
Stillen, Jungen und Alten. Verschiedenste Bedürfnisse wahrnehmen, 
einander zuhören - eine hohe Kunst und Herausforderung, die sich 
aber lohnt! Denn Vielfalt bereichert, lässt Neues entstehen. Neue 
Sichtweisen und Ideen tun sich auf und Menschen können mit 
Freude und nach ihren Möglichkeiten den Glauben leben.  
 

… flexibel auf Orts– und PV Ebene handeln 
Angesichts der unterschiedlichen Bedürfnisse und Anliegen der Menschen 

in unserem Raum wird die Frage lauten: wo und wie kreuzen sich Wege 
um gemeinsam Glauben leben zu können? Wo und wie finden sich 

Menschen mit gleichen Glaubens-bzw. Lebensinteressen? Was 
braucht es, damit Menschen zueinander finden und ihrem Glauben 
Ausdruck verleihen können?  

 

… die Freude an der Freude und Arbeit erhalten 
„Arbeit darf Freude machen“ -eine Redewendung, die Vorrang haben sollte in unserem 
Gemeinden. Wie könnte Glaube ansteckend wirken, wenn die Freude fehlt? Wie leer 
und belastend würde der Glaube, wenn darin keine Freude zu finden wäre? Der Glaube 
und die Freude (an Gott und Mensch) gehören zusammen.  
 

… Talente einbringen und anderen dies auch gern ermöglichen 
Das macht Freude! Und beflügelt das Handeln. Wie könnten wir unsere 
geschenkten Talente außen vor lassen? Durch die vielen Menschen wird 
der Glaube bunt! Das eigene einbringen und gleichzeitig Räume er-
öffnen für die Talente anderer. So wird Gott sichtbar an unseren 
Orten! 
 

Unterwegs mit Gottes gutem Geist! 
Mit Ihm wollen wir unterwegs sein, nicht allein. Daher: immer mal wieder 

innehalten, einen „Gang runter fahren“, sich neu orientieren, sich auf Gott 
hin ausrichten und auftanken. Und dann aufs Neue aufbrechen, sich ins 

Spiel begeben, probieren und nach neuen Glaubenswegen suchen!  
 

Dieser Weg in die Zukunft kann nur gemeinsam gegangen werden - mit Freude, Begeis-
terung aber auch mit Nachsicht, Wohlwollen und gegenseitige Akzeptanz.      M. Forthaus 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

 

Sonntag 

 

31.01.2016 

  

09.30 Uhr 
10.00 Uhr 
11.15 Uhr 
11.15 Uhr 
13.00 Uhr 
17.00 Uhr  
17.30 Uhr  

  

Versmold 
Halle 
Werther 
Steinhagen 
Stockkämpen 
Borgholzhausen 
Borgholzhausen 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Messe (verst. Charlotte Biedermann) 
Hl. Messe  
Hl. Messe  
Hl. Messe 
Taufe von Clara Johanna Paß  
Stille Anbetung  
Hl. Messe (verst. Heinz Walter) (verst. Heinz Hänel) 

Dienstag 02.02.2016   

09.30 Uhr 

10.45 Uhr  

17.00 Uhr   

17.00 Uhr  

19.00 Uhr 

  

Steinhagen 

Halle  

Halle 

Versmold 

Borgholzhausen 

Darstellung des Herrn 

Morgenlob der KFD, anschl. Frauenfrühstückstreff 

Kath. Gottesdienst im Marienheim 

Kath. Gottesdienst im Haus Eggeblick 

Hl. Messe  

Hl. Messe (verst. Maria Schlichtherle) 

Mittwoch 03.02.2016  08.15 Uhr 

17.00 Uhr 

18.00 Uhr   

 Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Halle 

Hl. Messe  

Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter Maria 

Hl. Messe mit den Firmbewerbern 

Donnerstag 04.02.2016  09.00 Uhr  

19.00 Uhr  

20.30 Uhr  

 Halle  

Brincke 

Halle 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim), anschl. Frauenfrühstück 

Hl. Messe 

Nachtkonzert der Haller Bachtage  

Freitag 05.02.2016  09.00 Uhr  

09.00 Uhr 

11.30 Uhr 

15.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Versmold 

Halle 

Steinhagen 

Halle 

Borgholzhausen 

Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Wochenabschlussandacht der Kita Regenbogen St. Hedwig 

Zeit zur Anbetung 

Hl. Messe (verst. Ehel. Josef u. Maria Risse u. Kinder) 

Samstag 
 

 
 
 

Sonntag 

06.02.2016 
 

 

 
 
07.02.2016 

  

17.00 Uhr  
 

18.30 Uhr 
 
9.30 Uhr  
 

10.00 Uhr  
 

11.15 Uhr  

11.15 Uhr 

16.00 Uhr 

17.30 Uhr  

 

  

Stockkämpen 
 

Steinhagen 
 
Borgholzh.  
 

Halle  
 

Werther 

Steinhagen 

Versmold 

Versmold 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Messe (verst. Anni u. Fritz Jansen) 
(in bes. Meinung des Weihbischofs Paul Consbruch) 

Vorabendmesse 
 
Hl. Messe (verst. Maria Tucker) 
Kinderkirche im Gemeindezentrum 

Hl. Messe (Leb. u. Verst. Fam. Koesling)(verst. Anna u. Erich 
Steinkämper) (verst. Leo u.Maria Thiede u.Heinz Butenkemper) 

Hl. Messe, anschl. Gemeindetreff 

Familiengottesdienst, anschl. Gemeindetreff 

Hl. Messe der Kroaten 

Familienmesse mit den Firmbewerbern 
(verst. Pfarrer Siegfried Romer) 

Montag 01.02.2016  09.00 Uhr   Tatenhausen Hl. Messe in der Schlosskapelle 
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Dienstag 09.02.2016  10.30 Uhr  

17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Steinhagen 

Versmold 

Borgholzhausen 

Kommunionfeier  im Matthias-Claudius-Haus 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

 

Mittwoch 10.02.2016   

 
17.00 Uhr 

17.00 Uhr  

17.00 Uhr 

17.00 Uhr 

18.30 Uhr 

18.30 Uhr  

19.00 Uhr  

  

 
Borgholzhausen 

Halle 

Versmold 

Steinhagen 

Steinhagen 

Werther 

Borgholzhausen 

Aschermittwoch 
in den Gottesdiensten Austeilung des Aschenkreuzes 

Wortgottesdienst für Kinder u. Kommunionkinder 

Hl. Messe  

Hl. Messe 

Familienwortgottesdienst  

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Hl. Messe (verst. Clemens Langhanke) (verst. Martin Seelhöfer) 

Donnerstag 11.02.2016  09.00 Uhr 

19.00 Uhr  

 Halle 

Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim) 

Hl. Messe 

Freitag 12.02.2016   

09.00 Uhr  

09.00 Uhr 

11.30 Uhr  

16.00 Uhr  

19.00 Uhr  

  

Halle 

Versmold 

Steinhagen 

Borgholzhausen 

Borgholzhausen 

Hl. Vinzenz Palotti 

Hl. Messe  

Hl. Messe 

Wochenabschlussandacht der Kita Regenbogen St. Hedwig 

Kath. Gottesdienst im DRK-Altenheim 

Hl. Messe (verst. Ehel. Willi u. Änne Möllmann) 

Samstag 

 

 

 

Sonntag 

 
 
 
 
 
 

 

13.02.2016 

 

 

 

14.02.2016 

  

17.00 Uhr 

18.30 Uhr 

 
09.30 Uhr 

10.00 Uhr 
 
 
 
 

11.15 Uhr 
 
 
 

11.15 Uhr 
 

13.00 Uhr 

17.30 Uhr 

  

Stockkämpen 

Steinhagen 

 
Borgholzhausen 

Halle 
 
 
 
 

Werther 
 
 

Versmold 
 

Halle 

Steinhagen 

1. Fastensonntag  

Hl. Messe  

Vorabendmesse  

 
Hl. Messe (verst. Josefine Schwieger) 

Hl. Messe Kindergottesdienst in der OASE 
musikalisch mitgestaltet vom Posaunenchor und  
den Jungbläsern der Johanniskantorei 
(verst. Hannelore u. Günter Lukas) (verst. Maria u. Otto 
Klietsch) (verst. Leo u. Maria Thiede u. Heinz Butenkemper) 

Hl. Messe Kinderkirche im Pfarrheim  
(verst. Klaus Kadura)  
anschl. Verkauf von Eine-Welt-Produkten 

Hl. Messe 
Kinderkirche im Pfarrheim, anschl. Stehkaffee 

Taufe von Lina Schwientek 

Hl. Messe „Zeit + Geist“  
mit den Firmbewerbern 
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Dienstag 16.02.2016  19.00 Uhr   Borgholzhausen Hl. Messe  

Mittwoch 17.02.2016  15.00 Uhr  Borgholzhausen Hl. Messe  
(verst. Angehörige des Seniorenkreises) 
anschl. Seniorennachmittag 

Donnerstag 18.02.2016  09.00 Uhr 
 

19.00 Uhr  

 Halle 
 

Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim)  
(verst. Anna u. Franz Abele)  

Hl. Messe  

Freitag 19.02.2016  09.00 Uhr  

11.30 Uhr  

18.30 Uhr  

19.00 Uhr  

 Versmold 

Steinhagen 

Halle 

Borgholzhausen 

Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht 

Wochenabschlussandacht der Kita Regenbogen St. Hedwig 

Andacht im Krankenhaus 

Hl. Messe  

 

Samstag 

 

 

 

Sonntag 

 

20.02.2016 

 

 

 

21.02.2016 

  

14.00 Uhr  

17.00 Uhr 

18.30 Uhr 
 
 
09.30 Uhr  
 
 

10.00 Uhr 
 
 

11.15 Uhr 
 

11.15 Uhr 
 

17.00 Uhr  
17.30 Uhr 

18.00  

  

Steinhagen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
 
 
Borgholzh.  
 
 

Halle 
 
 

Steinhagen 
 

Versmold 
 

Werther 
Werther 

Borgholzhausen 
(ev. Kirche)  

2. Fastensonntag  

Taufe von Lilly Rogge 

Hl. Messe 

Vorabendmesse (verst. Eberhard Schulz) 
 
 
Hl. Messe  
(verst. Maria Schmitt) 
Kinderkirche im Gemeindezentrum 

Hl. Messe  
(Leb. u. Verst. der Fam. Gorgs u. Brock)  
(für einen Schwerkranken)  

Hl. Messe  
Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim 

Hl. Messe  
(Leb. u. Verst. d. Fam. Galling) 

Anbetung 
Hl. Messe 

Ökumenischer Gottesdienst „Seeyou@church“ 
 

Montag 15.02.2016   

15.00 Uhr  

  

Stockkämpen 

Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

Kreuzwegandacht 
anschl. Seniorennachmittag 
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 schend Neues zu transferieren. »Warum 
soll man dann nicht auch mit den Augen 
den Bewegungen der Musiker folgen, da 
noch der visuelle Eindruck die Aufnahme 
durch das Ohr nur erleichtern kann«, das 
sagte Igor Stravinsky über »Die Geschichte 
vom Soldaten«. 
Die »Geschichte vom Soldaten« ist ein in 
szenischen Bildern komponiertes Werk des 
jungen Igor Stravinsky. Es gilt als ein 
Schlüsselwerk des europäischen Expressio-
nismus, eine genuine Verbindung von Mu-
sik und Sprechtheater. So setzt es der 
Schauspieler Gerald Friese eindrucksvoll 
für Augen und Ohren um. Die Musik ori-
entiert sich an vertrauten musikalischen 
Alltagsformen wie Marsch, Tango, Walzer, 
Ragtime und Choral. In der Originalfas-
sung für sieben Instrumente komponiert, 
erklingt das Stück hier in der später von 
Stravinsky selbst bearbeiteten Fassung für 
drei Instrumente: Klarinette, Violine und 
Klavier, die vom Wupper-Trio ergänzt 
wurde durch Auftragsarrangements. 
Gerald Friese interpretiert jedes Wort in 
Gestik und Stimme, bringt eine Dynamik 
ein, die den Zuhörer und Zuschauer bis in 
die Haarspitzen in Spannung versetzt. 
Dieses Werk besticht durch absolute Geni-
alität der musikalischen Komposition und 
erzählt eine Geschichte, die bis heute 
größte Aktualität besitzt. 
Erzählt wird die Geschichte eines Men-
schen, der dem Teufel seine Seele, also die 
Musik verkauft – dafür steht die Geige –, 
um seinen eigenen Weg gehen zu können. 
Doch er muss schmerzlich erkennen, dass 
Glück auch mit dem Reichtum der ganzen 
Welt nicht zu erlangen ist. 
 

Festliches Hochamt am 14.2.  
Am Sonntag, 14.2. wird im Rahmen der 
Haller Bachtage die Hl. Messe um 10 Uhr 
vom Posaunenchor und Jungbläser der 
Johanniskantorei unter der Leitung von 
Stefan Meier musikalisch mitgestaltet.  
Herzliche Einladung!  
 

Kolpingsfamilie feiert Jubiläum 
Am 21. Februar 1951, also vor 65 Jahren, 
wurde die Kolpingsfamilie Halle gegrün-
det. Diesen besonderen Tag wollen wir 
zum Anlass für unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung mit Wahlen nehmen. Wir 
beginnen den Tag mit einem gemeinsa-
men Frühstück in der Oase um 9.00 Uhr 
und setzen ihn nach dem gemeinsamen 
Besuch der Heiligen Messe fort.  
 

Infoabend zum Weltgebetstag 
Am Montag, 29. Februar um 19 Uhr findet 
im Bürgerzentrum Remise ein Informati-
onsabend zum Weltgebetstag der Frauen 
am 4. März statt. In diesem Jahr steht 
Kuba im Mittelpunkt. Renate Schröder aus 
Bünde hat Kuba bereist und bringt das 

Land bei einem Bildervortrag näher. 
Während einer Pause wird ein landesty-
pisches Buffet angeboten. Herzliche Ein-
ladung!  
 

mittwochs 15 Uhr Weltladen  
im Lesecafé (Stadtbibliothek)  

Dienstag, 2.2. 
20 Uhr Kolping Vorstandssitzung 
Mittwoch, 3.2. 
15.30 Uhr Gruppenstunde der Kokis 
Donnerstag, 4.2. 
20 Uhr Schulung Katecheten Erstkom-
munion (OASE Halle) 
Freitag, 5.2. 
16 Uhr Treffen der Sunnies 
Samstag, 6.2. 
15 Uhr Treffen der Zeltlagerleiter (OASE, 
Halle) 
Dienstag, 9.2. 
Kolping: Theaterbesuch 
Mittwoch, 17.2. 
15.30 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemein-
derates (Pfarrheim Werther)  
   

Nach der Messe heiße Suppe! 
 

Am 7. Februar sind alle Gottesdienstbe-
sucher in St. Michael nach der Hl. Messe 
zu einer heißen Suppe und einem 
leckeren Nachtisch ins Gemeindehaus 
eingeladen. Im Anschluss wird auch 
gerne noch ein Tasse Kaffee und etwas 
Gebäck angeboten.  
 

mittwochs 20 Uhr  
Chorprobe Ökum. Kirchenchor  
(Ev. Gemeindehaus) 
 

Dienstag, 2.2. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Montag, 15.2. 
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für den 
Weltgebetstag (Ev. Gemeindehaus)  
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemein-
derates (Pfarrheim Werther)  

Montag, 1.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Dienstag, 2.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kokis 
18.15 Uhr Messdienerstunde 
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Weltge-
betstag (OASE)  
Mittwoch, 3.2. 
14 Uhr Wanderung der KFD 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
nach der Hl. Messe Treffen der Firmbe-
werber - Vertiefung und gemeinsames 
Essen (OASE)  
Donnerstag, 4.2. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
20 Uhr Schulung Katecheten Erstkommu-
nion (OASE) 
Samstag, 6.2. 
15 Uhr Treffen der Zeltlagerleiter (OASE)   
Mittwoch, 10.2. 
20 Uhr Informationstreffen „Exerzitien im 
Alltag“ (OASE) 
Donnerstag, 11.2. 
9.45 Uhr Frauenfrühstück (OASE) 
20 Uhr Chorprobe GAM 
Montag, 15.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
19 Uhr KFD: Gertrud Hoppen öffnet für 
uns ihr Atelier (Treffpunkt: Ostpreußen-
weg 5 in Halle)  
Dienstag, 16.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Mittwoch, 17.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemein-
derates (Pfarrheim Werther)  
Sonntag, 21.2. 
9 Uhr Kolping: Frühstück in der OASE, 
anschl. Besuch der Hl. Messe, danach Mit-
gliederversammlung mit Wahlen 
 

Haller Bachtage: Nachtkonzert 
in der Herz Jesu Kirche 
Do, 04.02.2016, 20.30 - 22.30 Uhr 
Karlheinz Stockhausen (1928 –2007): 
»Der Kleine Harlekin« 
für Klarinette solo 
Igor Stravinsky (1882 –1971): 
»Die Geschichte vom Soldaten« 
Ausführende: Schauspieler Gerald Friese 
und das »Wupper-Trio« 
Ursprünglich für eine Wanderbühne kom-
poniert, ist die »Geschichte vom Solda-
ten« einmal mehr ein Werk, mit dem es 
Stravinsky gelang, Bekanntes in überra-

Herz-Jesu 
Bismarckstr. 6 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 

St. Michael 

Ravensberger Str. 62 

33824 Werther 

05201 - 9 71 93 80 

St. Johannes Ev. 
Stockkämpen 

Eichenweg 24 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 
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Beichtgelegenheit: samstags vor der 
Vorabendmesse  
 

montags 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
dienstags 18.45 Uhr Chorprobe 4laut  
(z. Zt. in der KiTa Regenbogen) 

Donnerstags 15-18 Uhr : Ratzefummel-
mobil (Verkauf im Laden, Am Markt)  
 

Dienstag, 2.2. 
19 Uhr Kolping Vorstandssitzung  
Mittwoch, 3.2. 
17 Uhr Messdienerstunde 
Donnerstag, 4.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kokis  
20 Uhr Schulung Katecheten Erstkommu-
nion (OASE, Halle) 
Samstag, 6.2. 
10-13 Uhr Vortreffen der Mitarbeiter der 
Kinderbibeltage im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus (Neue Interessenten herzlich will-
kommen!)  
15 Uhr Treffen der Zeltlagerleiter  
(OASE, Halle)   
Mittwoch, 10.2. (Aschermittwoch) 
15.30 Uhr Seniorennachmittag  
Mittwoch, 17.2. 
18Uhr Kolping-Bezirksversammlung 
20 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemein-
derates (Pfarrheim Werther)  
 

Impulsandachten zur Fastenzeit  
Sie suchen nach „mehr“ im Leben und 
wollen die Fastenzeit dazu nutzen der 
Frage nachzugehen? Vier Impulsandach-
ten laden dazu ein, den Alltag mal ruhen 
zu lassen und auf das eigene Leben zu 
schauen. Gelebte und erlebte Barmher-
zigkeit ist das Leitthema der Impulse. Zeit 
der Stille, Bibeltexte und modernes Lied-
gut werden den Kern der Andachten bil-
den. Die Andachten sind ökumenisch an-
gelegt. Sie finden mittwochs in der Fas-
tenzeit statt, am 17.2. und 2.3. um 19 Uhr 
in St. Hedwig und am 24.2. und 9.3. um 
20.30 Uhr in der Dorfkirche. Annette Pet-
rick, Kantorin der ev. Kirchengemeinde 
und Simon Wolter leiten die Impulse. 
 

Nach der Messe heiße Suppe! 
Nach dem Familiengottesdienst in der St. 
Hedwig Gemeinde am 7. Februar sind alle 
Gottesdienstbesucher beim 
Gemeindetreff dieses Mal herzlich zu 
einer heißen Suppe eingeladen anstelle 
von Kaffee und Gebäck. Die Spenden, die 
dabei zusammenkommen sind für den 
Förderverein St. Hedwig bestimmt.   

St. Hedwig 

St.-Hedwig-Str. 12 

33803 Steinhagen 

05204 - 22 74 

Ökum. Gebet im Katharina-von-Bora-
Haus freitags 15.45 Uhr 
 

Montag, 1.2. 
16.00 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Dienstag, 2.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kokis 
19.30 Uhr Infotreffen „Exerzitien im  
Alltag“ 
Mittwoch, 3.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 4.2. 
20 Uhr Schulung Katecheten Erstkommu-
nion (OASE Halle) 
Samstag, 6.2. 
15 Uhr Treffen der Zeltlagerleiter (OASE, 
Halle)   
Sonntag, 7.2. 
Nach der Hl. Messe Treffen der Firmbe-
werber (gemeinsames Essen u. Vertiefung) 
Dienstag, 9.2. 
15.00 Uhr Dienstagskreis der Frauen 
19.30 Uhr Informationsabend zum Welt-
gebetstag der Frauen 
Mittwoch, 10.2. 
15.00 Uhr Kegeltreff der Senioren in der 
DRK-Begegnungsstätte 
Donnerstag, 11.2. 
20 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Montag, 15.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Dienstag, 16.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kokis 
19.30 Uhr Exerzitien im Alltag 
Mittwoch, 17.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemein-
derates (Pfarrheim Werther)  
 

Rosenkranzgebet:  
in Borgholzhausen werktags vor der 
Abendmesse 
 

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung 
 
Sonntag, 31.1. 
nach der Hl. Messe Dankeschön-Abend für 
die Mitarbeiter/-innen 
 

Montag, 1.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 4.2. 
20 Uhr Schulung Katecheten Erstkommu-
nion (OASE Halle) 
Samstag, 6.2. 
15 Uhr Treffen der Zeltlagerleiter (OASE, 
Halle)   
Montag, 8.2. 
19.30 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Montag, 15.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kokis 
Donnerstag, 18.2. 
20 Uhr Sitzung des Gesamtpfarrgemeinde-
rates (Pfarrheim Werther)  
 

Exerzitien im Alltag: 
„Deine Barmherzigkeit lässt mich 
leben und handeln“ 
 Dazu laden unser Pastoralverbund Stock-
kämpen und die ev.-luth. Kirchengemeinde 
Versmold Sie herzlich ein!  
Mit dem Angebot der Exerzitien im Alltag 
unter dem Thema „Deine Barmherzigkeit 
lässt mich leben und handeln“ möchten 
wir Sie ermutigen, vier Wochen in der Fas-
tenzeit das eigene Leben mit all seinen 
Facetten in den Blick zu nehmen: die 
Sehnsucht nach dem „Mehr“, die Suche 
nach Mensch und Gott bzw. zu mir selbst. 
Dabei wollen tägliche „Übungen“ helfen: 
Eine etwa halbstündige Gebetszeit am Tag 
und ein ca. viertelstündiger Tagesrückblick. 
In einer Begleitmappe gibt es vielfältige 
Anregungen dazu: Gebete, Bilder, Ge-
schichten und Psalmen. Hinzu kommen 
wöchentliche Treffen in der Gruppe, die 
dem Erfahrungsaustausch und der gemein-
samen Spiritualität dienen. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen unverbindlich 
zu einem unserer Informationstreffen zu 
kommen. Die Termine sind am Dienstag, 
2.2. um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim Vers-
mold (Kämpenstr. 8) und am Mittwoch, 
10.2. um 20 Uhr im Gemeindezentrum 
Oase, Halle (Schulstr. 16).  An diesen Aben-
den werden u.a. der Verlauf der Exerzitien 
vorgestellt sowie gemeinsam die weiteren 
Orte und Zeiten der Gruppentreffen fest-
gelegt. Bei Fragen: 05425 / 932902 oder 
marion.forthaus@pastoralverbund-
stockkaempen.de.  
 

Aktion Rumpelkammer entfällt  
Die jährlich im März stattfindende Kleider-
sammlung der Kolpingfamilien in unseren 
Pfarrgemeinden fällt in diesem Jahr aus. 
Wegen der großen Nachfrage an Beklei-
dung für die angekommenen Flüchtlinge 
haben viele Bewohner ihre Kleidungsstücke 
bereits gespendet.  

St. Michael 

Kämpenstr. 8 

33775 Versmold 

05423 - 24 35 

Aus dem Pastoralverbund 

St. Marien und 

St. Nikolaus  
 

Rosenberger Str. 1 

Borgholzhausen 

05423 - 24 35 
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Generation Selfie  
Zeit+Geist-Messe nicht nur für junge Menschen 

Wie seh’ ich aus? Ein toller Ort. Ein schö-
ner Moment – lächeln – klick – und schon 
poppt das Bild mit meinem Gesicht bei 
Bekannten und Freunden auf dem Smart-
phone auf. Ist doch alles prima, oder? 
Welche Sehnsüchte und Erwartungen 
stecken dahinter, Persönliches digital tei-
len zu wollen – oder gar zu müssen? Ist 
mein Bild nach außen authentisch oder 
vielleicht nur eine Inszenierung? Gibt es 
Momente, die nur mir gehören sollten – 
und vielleicht Gott?  
Das Zeit+Geist Team geht in der Messe am 
14.2. um 17.30 Uhr in St.-Hedwig, Stein-
hagen der Frage nach dem Selbst nach – 
und das beschäftigt junge Menschen wie 
die Firmlinge, die wir zu dieser Messe be-
sonders einladen, genauso wie Erwachse-
ne. Im Anschluss gibt es wieder Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch bei einem 
kleinen Imbiss und Getränken. 
 

Sommerzeltlager 2016  
Jetzt anmelden! 
Im Sommer 2016 geht es wieder auf 
Fahrt: vom 19.-28. Juli findet das jährliche 
Zeltlager für Kinder zwischen 9 und 13 
Jahren wieder auf dem alten Klosterge-
lände in Hardehausen bei Warburg statt. 
Zur Mitfahrt herzlich eingeladen sind alle 
Kinder, die Lust auf Spiel, Spaß und ein 
bisschen Abenteuer haben! Der Kostenbei-
trag pro Kind beträgt 225€ und deckt alle 
Kosten (Hin- und Rückfahrt, Unterkunft, 
Vollverpflegung und Programm). Jedes 
Geschwisterkind zahlt nur 125€. Finanzi-
elle Möglichkeiten sollen eine Teilnahme 
aber nicht unmöglich machen. Sprechen 
Sie uns dann bitte an, so dass wir für jede 
Familie einen geeigneten Weg finden. Die 
Leitung des Lagers liegt bei Lisa Hanraths, 
Marion Forthaus und einem Betreuerteam. 
Flyer mit weiteren Informationen und der 
Möglichkeit zur Anmeldung liegen ab 
sofort in den Kirchen aus und können 
über die Homepage herunter geladen 
werden. Bei Fragen: 05425 / 932902 oder 
marion.forthaus@pastoralverbund-
stockkaempen.de. 
 

Alt sein – eine schöne Aufgabe 
Leben mit Selbständigkeit im Alter (LISA) - 
wünscht sich das nicht jeder?  
Am 17. Februar startet ein LISA-Seminar, 
veranstaltet vom Caritasverband für den 
Kreis Gütersloh e.V. Das Angebot bietet 
interessierten Frauen und Männer aus 
dem Kreis Gütersloh ab 55 Jahren, sich 
mit dem eigenen Älterwerden zu befassen, 
etwas für die Erhaltung und Verbesserung 
der Lebensqualität zu tun und das Leben 

selbstbewusst, sozial eingebunden und 
sinnerfüllt zu gestalten. 
Das Seminar mit dem Leitgedanken „Alt 
sein ist eine ebenso schöne Aufgabe wie 
jung sein“ umfasst zehn Vormittage, je-
weils mittwochs von 9.00-11.30 Uhr und 
findet im Spexarder Bauernhaus, Lukasstr. 
14, Gütersloh statt. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 15 Personen begrenzt und die Semi-
nargebühr beträgt 65,00€.  
Die LISA-Trainerinnen Karin Gehle und 
Elisabeth Gierecker werden in dieser Zeit 
gemeinsam mit den Teilnehmern die Be-
reiche Leben – Lernen – Handeln in einen 
engen Zusammenhang bringen.  
Die Förderung der Gesundheit an Körper, 
Geist und Seele ist das Ziel von LISA. 
Mechtild Reker, Fachberaterin für Senio-
renarbeit beim Caritasverband für den 
Kreis Gütersloh e.V. unterstützt das Lei-
tungsteam bei den Vor- und Nachberei-
tungen, gibt weitere Auskünfte und 
nimmt Anmeldung entgegen. 
Caritasverband für den Kreis Gütersloh, 
Mechtild Reker, Tel.: 05241/9883-15 
 

Fastenaktion „Andere Zeiten“ 
Mit der Aktion „7 Wochen anders leben“ 
lädt der ‚Andere Zeiten e.V.‘ ein, die Fas-
tenzeit noch bewusster zu gestalten. Wer 
möchte, kann sich von wöchentlichen 
Briefen und einer Fastenbroschüre beglei-
ten lassen (Unkostenbeitrag 10,50 Euro 
inkl. Versand). Außerdem gibt es den neu-
en Fasten-Wegweiser 2016 „wandeln“ mit 
täglichen Impulsen (7 Euro plus Versand). 
Zu bekommen bei Andere Zeiten e.V. 
Hamburg, Tel. 040 / 47 11 27 27;  
Fax: 040 / 47 11 27 77;  
E-Mail: info@anderezeiten.de 
 

Franziskus - Kämpfer im Vatikan 
Andreas Englisch kommt am 5. März nach 
Bielefeld und spricht über sein neues Buch 
„Franziskus - Kämpfer im Vatikan“. Andre-
as Englisch ist der bekannteste deutsche 
Vatikan-Korrespondent und Buchautor 
mehrerer Bestseller. Er analysiert auf der 
Basis persönlicher Gespräche und Kontak-
te sowie genauer Kenntnis des Lebenswe-
ges und der Ziele des Papstes die derzeiti-
ge Lage im Vatikan. Die Eintrittskarten 
sind bei der KBS Bielefeld für 14 EUR im 
Vorverkauf erhältlich und an der Abend-
kasse für 15 EUR.  
Freuen Sie sich auf einen Abend mit An-
dreas Englisch am 5.3. um 19.30 Uhr  
Neue Schmiede, Handwerkerstr. 7, 33617 
Bielefeld. Vorverkauf: Kath. Bildungsstätte  
Bielefeld, Turnerstr. 4, 33602 Bielefeld, Tel. 
0521-528-152-0; E-Mail: info@kbs-
bielefeld.de 
 
 

Ökumenisch 2017 
Vortrag am 24.2. in Werther 
2017 wird weltweit mit Feiern an die Re-
formation vor 500 Jahren gedacht.  
Kann dieses Ereignis im Zeichen der Öku-
mene begangen werden? Wie? Papst 
Franziskus setzt Zeichen. Am 31. Oktober 
diesen Jahres reist er in die Stadt Lund in 
Schweden. Dort wird er an einer ökume-
nischen Gedenkveranstaltung zu Beginn 
des Jubiläumsjahres der Reformation teil-
nehmen. Dazu wird auch er Präsident des 
Lutherischen Weltbundes anreisen. Der 
vatikanische Ökumene-Verantwortliche, 
Kurienkardinal Kurt Koch, sagte, es gehe 
hierbei nicht darum, "in einer pragmati-
schen Weise" zu gedenken, sondern "in 
einem tiefen Sinn des Glaubens an den 
gekreuzigten und auferstandenen Chris-
tus". Möglich sei dies, weil sich Lutheraner 
und Katholiken auf die Frage nach Gott 
und einen „christozentrischen  Zu-
gang"  konzentrierten, zitiert die Erklä-
rung den Präsidenten des Päpstlichen 
Rates für die Einheit der Christen.  
Der 500. Jahrestag des Thesenanschlags in 
Wittenberg wird zum ersten Mal im Zeit-
alter der Globalisierung und der Ökumene 
gefeiert. Das 2. Vatikanische Konzil hat 
vor 50 Jahren mit seinem Ökumenis-
musdekret „Unitatis redintegratio“ die 
wegweisende Öffnung für den ökumeni-
schen Dialog markiert. Was ist daraus 
geworden? Was ist der jetzige Stand der 
Gespräche zwischen EKD und Deutscher 
Bischofskonferenz im Hinblick auf 2017? 
Hierzu gibt es am 24. Februar um 19.30 
Uhr im Kleinen Saal des Ev. Gemeinde-
hauses Werther (Bielefelder Str. 21) einen 
Vortrag von Annette Muhr-Nelson, Leite-
rin des Amtes für Mission, Ökumene und 
kirchliche Weltverantwortung der Evan-
gelischen Kirche von Westfalen.   
 

Caritas Kollekte am 14.2.  
Zweimal im Jahr – im Februar und im 
September – finden besondere Caritas-
Sonntage statt. 50 Prozent der dabei 
eingenommenen Kollekten-Gelder 
verbleiben in der Pfarrgemeinde für deren 
caritative Arbeit, die anderen 50 Prozent 
werden an den Caritasverband für 
diözesanweite Aufgaben überwiesen. Das 
Geld ermöglicht eine unbürokratische und 
schnelle Hilfe für Menschen, die in eine 
Notsituation geraten sind. Ohne diese 
Spenden wären auch viele soziale Dienste 
und Angebote nicht flächendeckend oder 
nicht in dem bisherigen Umfang durch-
führbar, z.B. Kleiderkammern, Ferien-
freizeiten für Menschen mit Behinderung 
oder Hilfsangebote für wohnungslose 
Menschen.  Angebote, die in der Regel 
keine staatlichen Fördermittel bekommen 
und deshalb besonders auf Spendengelder 
angewiesen sind.  



Wir gratulieren!   
All denen, die in diesen Wochen ihren 
Geburtstag feiern, wünschen wir ein gu-
tes neues Lebensjahr und Gottes reichen 
Segen!  
 
Wir gedenken der Verstorbenen:  
Stockkämpen: Katharina Schikowski, 78 J.   
Steinhagen: Gabriele Dunkel, 69 Jahre; 
Marlies Pelz, 73 Jahre  
Versmold: Bernhardine Meyer, 81 Jahre 
Borgholzhausen: Johanna Griskewitz, 85 J.; 
Leopoldine Hahn, 92 Jahre 
 
Schriftworte: 
Schriftworte für Werktage und Sonntage: 
www.erzabtei-beuron.de/schott/ 
 

 
 

Kollektenergebnis vom 9./10.1. für die Mis-
sion in Afrika 

Halle/Werther                              278,22 € 
Stockkämpen                              112,76 € 
Steinhagen  185,87 € 
Borgholzhausen 114,07 € 
Versmold 113,10 € 
 
 

Kollektenergebnis vom 16./17.1. für die 
Familienseelsorge 
Halle/Werther                              137,04 € 
Stockkämpen  45,43 € 
Steinhagen  118,50 € 
Borgholzhausen 64,70 € 
Versmold 117,45 € 
 
 

Kollektenergebnis vom 23./24.1. für Energie
– und Heizkosten 
Halle / Werther                           173,38 € 
Stockkämpen                                53,25 € 
Steinhagen                               96,78 € 
Borgholzhausen 47,30 € 
Versmold  37,85 € 
 

 
 

Kollekte am 30./31.1. für die Diaspora-
seelsorge 
 
 
 

Kollekte am 6./7.2. für die Kirchen und  
Gemeindezentren 

 
 
 

Kollekte am 13./14.2. für die Caritas  
(50% verbleiben in der Gemeinde) 
 
 

Kollekte am 20./21.2. für die Förderung von 
Priesterberufen 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächsten  
Pfarrnachrichten (Zeitraum 21.2. - 13.3.16) 
ist Mittwoch, 2.3.16 

 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Josef Dieste 

Kirchenvorstände werden neu 
gewählt 
Am Sonntag, 13. 3. 2016 wird in der 
Pfarrgemeinde St. Marien und St. Niko-
laus Borgholzhausen-Brincke und in der 
Pfarrgemeinde Herz Jesu Halle, wozu 
auch St. Michael Werther gehört, eine 
Hälfte des Kirchenvorstands neu gewählt. 
Die Wahlausschüsse sind gebildet und 
haben ihre Arbeit aufgenommen.  
Bis zum 6.2. können sich noch Kandida-
tinnen und Kandidaten, die dieses Ehren-
amt annehmen möchten, melden bzw. 
vorgeschlagen werden.  
Vom 7.2. bis 14.2. liegen in Halle und 
Borgholzhausen die Wählerlisten mit Ein-
spruchsmöglichkeit aus.  
Bitte beachten Sie die Aushänge in den 
Kirchen, dort erfahren Sie, wann die Lis-
ten wo eingesehen werden können.  
 

„Könige“ sammeln reichlich für 
Projekte in Ecuador, Kenia, 
Tansania und Bolivien! 
Borgholzhausen 4.906,97 €, Halle: 
3.250,51 € zzgl. einer Spende von 1243 €; 
Stockkämpen: 3140 €, Steinhagen 
3.009,72€,  Versmold: 3.270,55 €, 

Werther: 6699,55 € 
Herzlichen Dank allen Spendern und 
natürlich allen Kindern und Helfern der 
Aktion in den Gemeinden unseres 
Pastoralverbundes!  
 

Neues Gesicht im Pastoralverbund 
Praktikum bis Ostern.  
Mein Name ist Carina Bekemeier. Ich bin 
20 Jahre alt. Gebürtig komme ich aus 
Kamen, bei Dortmund. Zur Zeit lebe ich in 
Paderborn und studiere dort Religionspä-
dagogik im dritten Semester, mit dem 
Ziel Gemeindereferentin zu werden.  
Neben dem Studium 
gilt es Praktika in der 
Schule und in der 
Gemeinde zu absol-
vieren, weshalb ich 
nun ab dem 1. Febru-
ar acht Praktikums-
wochen im Pastoral-
verbund Stockkäm-
pen verbringen darf. 
Einen Teil der Zeit bin 
in der Lindenschule eingesetzt und den 
anderen Teil verbringe ich in verschiede-
nen Arbeitsfeldern im Pastoralverbund. 
Ich erhoffe mir viele Einblicke in das Be-
rufsfeld der Gemeindereferentin und 
freue mich auf eine lehrreiche Zeit bei 
Ihnen im Pastoralverbund Stockkämpen. 

        Carina Bekemeier   

 

Im Notfall:    0175 55 80 606 
 

Pfarrbüro Halle 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
Bismarckstr. 13, 33790 Halle (Westf.) 
Telefon 05201/ 971 93 80 / Fax 971 93 82 
pfarrbuero.halle@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Mo.+ Fr. 10-11.30 Uhr; Mi. 16.30-18 Uhr 
Am Rosenmontag, 8.2. geschlossen 
 
 

Pfarrbüro Steinhagen 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
St.-Hedwig-Str. 12, 33803 Steinhagen 
Telefon 05204/22 74 Fax 8 91 80 
pfarrbuero.steinhagen@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Do. 16-18 Uhr und nach Absprache 
 
 

Pfarrbüro Versmold 
Pfarrsekretärin Martina Seelhöfer 
Kämpenstr. 8, 33775 Versmold 
Telefon 05423/24 35, Fax 9 51 68 35 
pfarrbuero.versmold@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Di. 10-11.30 Uhr; Do. 15-16.30 Uhr  
 
 
 

Pfarrer Josef Dieste 
05201 / 971 93 80 
josef.dieste@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Vikar Michael Krischer 
05423 / 24 35 
michael.krischer@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Gemeindereferent Simon Wolter 
05204 / 929 83 24  
simon.wolter@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Gemeindereferentin Marion Forthaus 
05425 / 93 29 02 
marion.forthaus@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pfarrer i. R. Manfred Risse 
05425 / 245 
manfredrisse@t-online.de 
 
 

Diakon Heinrich Bittner 
0521 / 4 89 91 91 
heinrich.bittner@bitel.net 
 

Caritas Sozialstation  
Martin-Luther-Straße 4  
05201 / 84 90 10 oder 0171 97 34 022; 
Bürozeiten: donnerstags 13-16 Uhr 
caritaspflege-halle@caritas-guetersloh.de 
 

Seelsorge & Begleitung: 
0176 81 63 37 83 


